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Nro. 262 Sonnabend, den 8. November 1884. 


Am Sonntag den 9. November 1834, predigen in nachbenannten Kirchen⸗ 
St. Marien. Vormittags, Hr. Conſiſtorialrath Paſtor Bresler. (Anfang 9 Uhr. 
Beichte halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Diae. Dr. Höpfner. Nachm. Hr. Archid. 
Dr. Knicwel. Donnerſtag den 13. November, Wochenpredigt, Hr. Conſiſto⸗ 
rialrath Paſtor Bresler. (Anf. 9 Uhr. BF 
Königl. Kapelle. Vormitk. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. Prediger Nitſch. 
St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Nöcner. (Anfang 9 hr. Beichte halb 9 Uhr.) 
Nahm. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 13. Rovember, Wachenpredigt⸗ N 
Hr. Archid. Dragheim. (Anfang 9 Uhr.) SR 
Dornmikanerfiiche - Vorm. Hr. Pred. Glowezewski. 5 a a 
St. Cathurinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. (Auf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr.) 
Mittags, Hr. Diac. Wemmer. Nachm. Hr. Aychid. Schnaaſe. Mittwoch den 
12. November, Wochenpredigt. Hr. Paſtoͤr Borkowski (Auf. 8 Uhr.) 
St. Brigitta. Vormitt. Hr. Prediger Grotzmann. Nachmitt. Hr. Prior Muͤller. 
St. Elifabeth. Vormitr. Hr. Cand. Höpfner. Fe > 
Carmeliter. Vorm. Hy. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Katke. (Deutſch⸗) 
St. Bartholomä. Bor⸗ und Nachm. Hr. Paſtor Fromm. i „ s 
St. Petri u. Pauli. Vormikt. Militairgottesdienſt, Hr. Diviſtonspred. Herde. (An⸗ N 
Fang halb 10 Uhr.) Vorm. Hr. Pred. Böck. (Anf. 14 Uhr.) = 
St. Trinitatis. Vorm. Hr. Prediger Blech. (Anf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr.) 
RNachm. Hr. Superintendent Ehwalt. * 5 
St. Barbara. Vormitt. Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. Nachmitt. Hr. Cand. Henske. 
Mittwoch deu 12. November, Wochenpredigt. Hr. Pred. Oehlſchläger. (An⸗ 
fang 9 Uhr.) i 23 > FRE: 
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eil. Geiſt. Vorm. Hr. Super int. Dr. Linde. a 
St. Annen Vorm r. Prediger Mrongovius. Polniſch. Rt 
Rei Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Karmann. 
St. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Blech: 5 f N 
Kirche zu Altſchottland. Bormitt.. Hr. Commend. Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vorm: Hr. Probft Gon? 
22 8 f 2 
ER Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. November 1834 ES : 
a Lieutenant Baron v. Schrötter aus Luxemburg, log. im engl. Haufe. 
Herr Gutsbeſſtzer Schoͤnlein aus Rekgu, Hern Gutsheſitzer Behrendts aus Fitſchkau, 
log, im Hotel dOlival. Fe 2 
8 Pub kreun deu m. . See BE 
1. Die Aller hoͤchſten Orts! Zum Beſten der iin hieſigen Königl. Regierungs⸗Be⸗ 
zirke, geſtifteten Schullehrer ⸗Wittwen und Waiſen⸗Unterſtͤtzungs⸗Kaſſe, angeordnete 
Haus⸗Collekte, wird in der Woche som, 10; bis 13. November c. in der Stadt und 
derem Gebiet, auf die gewohnliche Weiſe abgehalten werden, und: verhoffen wir, daß 
: ſaͤmmtliche Bürger: und Einwohner der Stadt und des Laitdeg; auch bei dieſer Gele: 
5 1 ihren Wohlthaͤtigkeits⸗Siun für dieſes nützliche und in. ſeinen Folgen ſo ſe⸗ 
gen yingende Inſtitut ferner berhärtgen werden. 55 FE 
Danzig) dem 4. Oktober 1834. N RS 
Oberbuͤrgermeiſter, DBuͤrgermeiſter und Rath: a 5 
Aeli sse me U t., ö 
2 Die Reinigung der Schoruſteine in den Koͤnigl. Wachten; Militalr⸗Strafunſtal⸗ 
‚gen! und Oekononie⸗Gebaͤuden, (6 wie in den unter Adıntniftrakioi stehenden Grund⸗ 
ſtücken, Soll auf das Jahr 1835: fernerweit in Efitrepriſe gegeben werden: Es if 
hierzu ein Termin zur‘ Ausgube an: den: Mindeſtfordernden, auf 
\ RN %, den 18. d. M. Vormittags 11 Uhr. X 75 
in dem Geſchafkslokale der unterzeichneten: Verwaltung; Breitegaſſe 1 1166; ander 
ſetzt, zu welchem: geeignete Unternehnter eingeladen und zur Abgabe ihrer Forderung 


aufgefordert werden; mit dem Bemerken, daß die Reinigung: der Schornſteilne in den 


borbenaunken Königl. Altſtalten⸗ und Gebäuden ungerheilt ausgegeben werden! wird. 
Dult, dem 81 Ropenber 1838 
. Königh Gurniſom⸗ verwaltung: 


= ge 1 8 * n. N : 
3 Ann 6. d.. Mi Abends halb 10 Uhr, iſt auß dem Wege vom Schnüffelmarkt' 
durch die: Kürſchnergaſſs uach dem Laugenmarkt,, eine Briſe in Stahlfedern gefaßt,, 


— 2539 — 
im rothen Stanke verloren. Wer dieſelbe Langentziarkt *. 445. hen 
hoch abgiebt, erhaͤlt eine Belohnung. = 3 


4. Einen Thaler 
empfängt der Finder eines Stahlringes mit ſieben kleinen Schluͤſſeln, welcher am Dit: 5 
woch zwiſchen 12 und 2 Uhr Mittags, auf dem Wege vom Langenmarkt durch meh⸗ 
rere Straßen der; Rechtſtadt bis Schidlitz verloren worden, wenn ſich derſelbe im Koͤ⸗ 
nigl. Intelligenz⸗Comptoir damit meldet. N 
5. 2 Ne Belohnung erhaͤlt der Finder einer Stola und eines Manispulum 
(zur prieſterlichen Bekleidung gehörig), die auf dem Wege von der Langgaſſe nach 
der Dominicanerkirche verleren worden, bei deren Ablieferung auf der Kunſtſchule im 
* anggaſſerthor. f 
6. Ein junger Anberheiratheter Mann, der bereits auf mehreren großen Guͤtern 
als Wirthſchafts⸗Inſpektor conditionirt und die beſten Zeugniſſe dieſerhalb aufzuwei⸗ 
ſen hat, ſucht von Weihnachten d. J. 9 85 eine e Nähere Nach⸗ 
richt 9 man Haͤkergaſſe N 1457 


7: Schwanenfraiſen, ſelbele fo-aviesalle Arten ar Handſchuhe, 
= Netehauben und Kragen, werden billig gewaſchen Plautzengaſſe M 3384; auch wer⸗ 
den daſelbſt Winterhüte nach den neueſten Faͤßons umgearbeitet. 
8. Ein in der N tähe der Stadt, in einer angenehmen Gegend chart an der Chauſſee 
belegenes Grundſtuͤck, welches ſich feiner vortheilhaften Lage und überaus guten und 
zweckmaͤßigen Einrichtung wegen beſonders empfiehlt; ſo auch wegen der in, demſel⸗ 
ben mit ſahr gutem Erfolg ſtattfindende Gruͤtzerei, Hatenbüdnerei, Gaſtwirthſchaft und 
Garten, alt ſofort aus freier Hand zu verkaufen. Liebhaber melden ſich dieſerhalb 
am vorſtaͤdtſchen Graben A 15 1. parterre. 
95 En weiße Huͤhnerhuͤndin mit braunen Ohren und 2 braune Flecken auf dem 
Ruͤcken, 8 Monat alt, hat ſich am 2. d. M. aus dem Hofe des Mitnachbarn Stob⸗ 
be zu Neuendorf verlaufen. Der ehrliche Finder wird erſucht, fie an den Eigenthuͤ⸗ 
mer, wohnhaft hieſelbſt ehe le M 123., gegen 1 N Belohnung abzulie⸗ 
fern. Zugleich wird vor dem Ankauf wie vor dem Apredlichen Beſitz dieſer Hündin 
hiermit gewarnt. 
10. Das Haus Tobiasgaſſe M 1563. welches bis jetzt bon einem Fleiſcher be⸗ 
wohnt war, iſt zu verkaufen oder zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Nähere 
Erkundigung hierüber im Poggenpfahl M 208. 
12 Wer einen Bettkaſten billig abſtehen will, melde fi ch Kohlenmarkt, Ne 1. 
Aufträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londouer⸗Phoͤuir⸗Aſſecu⸗ 
15 Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗Ver iche 
rung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Gibſone jun. ange 
nommen im Comptoir Wollwebergaſſe AZ’ 1991. 


Se Leih bibliothek. 
Die zweite und letzte Abtheilung des neu ausgearbeiteten Catalogs meiner Leih⸗ 
alas wird nachſten Montag, den 10. November fertig fein und an die Herren 


1 


. en 


Käufer der ersten Abtheilung ausgegeben werden. Der Catalog enthalt über 2900 


Nummern in dem Abſchnitt der Romane, 300 unter Theater, 350 meiſtens neuere 


Taſcheubuͤcher, 800 Nummern unter Geſchichte, 470 unter Volker⸗ und Länderkunde 
u. ſ. w. Das Ganze umfaßt auf 23 Druckllogen 6600 Rummern, die, wie ſich bei 
Birfer neuen Redaktion von ſelbſt verſteht, wirklich vorhanden find: Es befinden fich 
Darunter in dem Jach der Unterhaltungs⸗ Literatur die neueſten und beiten Schriften, 
deren Vermehrung unausgeſetzt fortgeht, für die andern Fächer aber geſchieht Alles, 

was die Umſtande irgend erlauden, wodurch ich meine Leihbibliothek der fortdauern⸗ 
den Gunſt Eines verehrl. Publicums auf das Belle zu empfehlen beſtrebt bleibe. 

ER W. Rothländer, Schnüffelmarkt, ehemal. Rathsapvtheke e 637. ; 
2 ne 0 8 * Fr 2 5 8. 17275 5 
1.4 Taͤnze, nach Melodien aus der Oper: des Adlers Horſt 7 
dem Capellmeiſtrr Sranz Glaͤſer, fuͤr das Pianoforte componirt von. C. B. Voigt, 
Muſikmeiſter, find erſchlenen und a 5 Sgr. zu haben in der lithographiſchen Anſtalt 
Danzig, den 7. November 1834. 5 don J. Seyffert. 5 

: Dank un d A m ff oer de r un g. . 
15. Ulnſerm Erziehungshauſe für berwahrloſete bürgerlich beſtrafte Knaben (auf dem 


= Vaterland wahrhaft wohl meinen, zu ähnlicher Unterſtu ung und Theilnahme an div: 
erlan N N 


würden Gott hat das in reinechriſtlicher Liebe unternommene Werk bei ſehr gerin; 


famkeit werden unſre Mittel immer unzulaͤnglicher. Doch wir hoffen zu Gott, er 
werde noch immer mehr Harzer anregen, das Fortbeſtrhen des heilſamen Werkes 
ſichern zu helfen. Jeder Gabe dazu wird bei dem Schatzmeiſter des Vereins, Herrn: 
Stadtrath Albrecht, Jopengaſſe, 15 bri den Unterzeichneten, dankbar Angenommen. 


Das Curarorium des Provinzial⸗Vereins für verwahrloſete Kinder. 
f K nie wel. B e wel cke. 


RSS 5 er mi e t h u n g ae m 5 
26. Ein ſehr billiges Lokal zur Pferdefütterung nehſt Wohnung, zeigt die Klemp⸗ 
nextwittwe Madam Baß im: Breiteuthor uach. n 7 — i 
. Das Haus Zapfengaſſe 1647. mit mehreren Stuben, Kammern, Boden, 
Kuͤche und Keller, fo wie Apartement, Hof und Garten, iſt zu vermfethen und zu 
N rechter Zoit zu“ beziehen. Das Nähere hierüber daſelbſt nebenan in 
NE e 8 8 Se SE e ara 5 2 ERS 
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18. Johannisgaſſe 1 1323. iſt eine Stube zu vermiethen, auch gleich zu beziehen. 
19. Fleiſchergaſſe . 65. iſt eine ſchoͤne große Remiſe mit Boden, welche don 
dem. Herrn Sattler Troſtener dewohnt war, zu vermiethen. Er 
- . Aue io ne m.. „ ee: 
20. Mittwoch, den 12. November d. J. Nachmittags 3 Uhr, ſoll auf freiwilliges 
Verlangen des Eigenthuͤmers der im Schaͤfereiſchenwaſſer bei der rothen Bude liegen⸗ 
de, eirca 15 bis 20° Laſt große, mit der M 377. bezeichnete Oderkahn mit volk⸗ 
ſtäͤndigem Juventario, öffentlich an Ort und Stelle gegen baare Zahlung in Preuß. 
Cour. verkauft werden durch den Auctivnator Engelhard. ö 
21. Donnerſtag den 13. November 1834 Vormittags um 9 Uhr, werden die un⸗ 
kterzeichneten Maͤkler auf Verfügung Es. Königl. Commerz⸗ und Admirglitaͤts⸗Colle⸗ 
ai im Raum des Speichers „der Kirſchbeer⸗ Baum“ in der Hopfengaſſe, durch 
öffentliche Auktion an den Meistbietenden gegen ſoͤfortige baare Bezahlung verkaufen: 


263 Achtel Danziger Doppeltbier und 5 leere 
Achtel mit einigen Stäben, 
welche aus dem bei Broͤſen geſtrandeten Schiffe Ardent, geführt von Capitain Ro⸗ 
bert W. Hartgrawe im havarirten Zuſtande und theils mehr, theils weniger vom 
Seewaſſer beſchaͤdigt, geborgen worden ſind. — Rottenburg & Bert, 
2%; Donnerſtag, den 13. November d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in 
dem Hauſe Heil. Geiſtgaſſe. M 996. öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung in Pr. Cour. zugeſchlagen werden: 5 a 
Eine engl. Haus ⸗Aepetiruhr die Viertelſtunden ſchlaͤgt und ein ganzes Jahr 
geht, 3 Pfeiler⸗Spiegek, 2 Sopha, Stühle mit Haartuch, 1 nußb. Kommode, 1 
Kleider- 1 Liunen⸗ 1 Schenkſpind, geſtr. Klapptiſche, 1 runder mah. Diſch, J Ind: 
ner pol. Spieltiſch, 2 Bettgeſtelle mit Gardienen, 1 Matratze mit Pferdehagr, meh⸗ 
rert Betten und Kiffen, 23 Paar Meſſer und Gabeln mt ſilb. Schaalen, 12 Paar 
neue engl. Meſſer und Gabeln mit ſchwarzen Schaglen, 1 Paar Trangiermeſſer, 2 
meſſ. Kaffeemaſchtenen, 1 meſſ. Keſſel, Zeil. Schmoorgrapen, 1 Waffeleiſen, 1 engt. 
Bratenwender mit Zubehoͤr, k kupf, Tortenpfanne, 1 dito Srapen, 5 dito Kaſſe⸗ 
rollen, engl. geſchliffene Wein⸗ und Bierglaͤſer, porz. und fay. Terrinen, Teller u. 
Schuͤſſeln, Taſſen und Kannen, kattune und mousline Jenſtergardienen, 1 fein ge⸗ 
zogenes Tiſchtuch, 434 Ellen lang und 3 Ellen breit nebſt 12 Servietten, 1 blaubun⸗ 
de Kaffeeſerviette, div. Bett: und Kiſſenbezüge, 1 Wolfswildſchur, imgleichen: 
1 eilt: Geldkaſten 1 Seldwaage nebſt Tiſch und kupf. Schaalen, 2 Paar meſſ. 
Wangſchalen und div. Gewichte, 1 engl. Häuslaterne, did: Schildereien, 1 Mikros⸗ 
cop, 1 große Bibel (Folio) mit vielen Kupfern, 1 Parthie kleine hölzerne Waaren⸗ 
kiſten, 1 Hundebude, fo wie auch Font noch mancherlei nützliche Sachen mehr. . 
23. Montag, den 17. November d. S. folk im Auktionslokale Jopengaſſe A 745, 
auf Verfugung Es, Königl. Wohll. Land⸗ und Stadtgerichts, Es Königl. Wohll. Ge⸗ 


richtsamnts, ſo wie auß freiwilliges erlangen öffentlich verkauft und dem Meſſtbictent⸗ 
den gegen baare Zahlung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: „„ 
„1 paar gold. Ohrringe, 1 gold. Halskette, 3 gold. Ringe, 3 gold. mit Steinen, 


Betten, Pfuͤhle und Kiſſen, 1 braun ſeid. Pelz mit Baummarderbeſatz und Kaninen 
gefuͤttert, 1 Louiſenllauer Pelz mit Baummarderbeſatz und Baͤuchenfutter, verſchied. 

Herren⸗ und Damenkleider und Leibwaͤſche, 1 kupf. Lichtform nebſt Zubehör, meſſ. 
Keſſel und Kaſſerollen, eiſ, Grapen, geſchl. und ord. Wein⸗, Bier und Branntwein⸗ 


Parthie Fenſter und Glasthüren „ fo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, blechern, 
hoͤlzern und irden Haus⸗ Tiſch und Kuͤchengeraͤthe und andere nützliche Sachen mehr, 
24. Montag, den 17. Rovember c. Vormikkags von 9 Uhr ab, werden in dem 
Fuchs ſpeicher 600 Stein Laagen⸗Hanf, 150 Stein Rhein⸗Hanf, 150 Stein Strei⸗ 
mel⸗Hanf, 300 Stein Heede, 6 Dutzend neue Polſterſtühle, circa 200 Stuͤck Ge⸗ 
treideſacke, 1 großer Waggebalken nebſt Schaalen und Gewichten, 1 großer Fracht⸗ 
ſchlitten, einige Comtoir⸗Pulte und Stühle und verſchiedene Speicher ⸗Utenſilten, 
worunter 2 Windharfen, 2 Handharfen, gegen bagre Bezahlung verauetionirt wer⸗ 
den. Elbing, den 25. Hckober 1834. N Joh. F. Silber. f 


Sachen zu v erkaufen in Danzig. 

RE en Mobilia oder bewegliche Sachen. ! 

% Die zweckmäßigſten Pathengeſchenke, 

beſtehend in ſilbernen Medaillen, mit dem Bilde des "Erf; ers, Darſtellung der Taufe 

und andern heiligen Handlungen, ſo wie mit paſſenden Denkſprüchen, find in großer 

Auswahl und zu ſehr verſchiedenen Preifen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe Ag 755. in 

der Buchhandlung von i 8 Sam. Gerhard. 

2 Brodbaͤnkengaſſe N: 704. der Kuͤrſchnergaſſe 

gegenüber, wird Alaun aus der Fabrik „Juſtina⸗Hütte in Schleſien“ zu 4 Nthlr. 
Sgr. pr. Centner in Faͤßern don 2 5 Centn. nach Wahl der Herren Käufer 

verkauft bei 8 N Sebruͤder Bau m. 


man neben dem Langgaſſerthor ME 45 
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SR Elegante Damenkravatten, Verzierungen zu Ballkleidern, Blumen und Sedern,- 
ganze neue ſehr zweckmäßige Unterärmel, ſchwarze und couleurte Pluſchhuͤte, Modelle 
Hüte und Hauben, Arbeitsbeutel und Strohkoͤrbchen, empfehle ich und bitte um fer⸗ 
neren gütigen ⸗Zuſpruch! 3 IJ. é. Gerlach Wwe. 
28. Warm gefütterte Stiefel und Schuhe für Damen und Kinder, ſo wie eine 
Auswahl' ſauber gearbeiteter Atlasſchuhe, erhielt ſo eben. J. W. Gerlach Wwe, 
20. Euggliſches Gichtpapier, Gichttaffent, Gichtſohlen, Wachs- und Packleinwund, 
Czakot⸗ und Mützenbezüge, Unterlagen zu Lampen, Terrinen und Gläſern erhielt 
% J L. puttkammer. 
. Punſe ch⸗Eſſenz vom feinſten Jamaien⸗Rum; feinſten Zucker and fri⸗ 
hen Citroiten, die 3% Quart⸗Ilnſche a 18 Sgr.; ſo wie ſehr billige Punſch⸗ 
Eſſenz, ebenfalls von Jamatca⸗Rur die 2 Juark⸗Fläſche a 12 Sgr., erhalt 
31. Gewürzzuckerbrodt und Zuckernuſſe, Marzipan und Caffeebrodt, iſt bei mir zu! 
beköchmen Panganrteiu le ) 88 
3% Fette pommerſche Breitlinge, welche vörzilglich gilt ſchinecken, find wieder in! 
ganzen und 516 Tonnen Miſchkannengaſſe im Glasſpeicher „der ſchwarze Baͤr“ billig; 
zu haben, auch bekommt man daſelbſt Franzöſiſchen Weinmoſtrich zu Jabrikpreiſen. a 
33 Friſche geroͤſtete Neunaugen find zu! haben 2ten Damm NE’ 1274 
34 Feines Brentaller Mehl die gehäufte Metze 47 Sgr., mittel Mehl 48 und 
2 Sgr., wie auch Weitzen⸗Grütze a Metze 9 Sgr. ‚AR Ankerſchmiedegaſte e 176, käuflich 
35 Aechten Tiſchlerleim von beſter Güte a Stein 
von 33 U 4 A 20 Sgr., a t 5 Sgr. bei Andregs Schultz, 
5 JJ... es 
36, Tiegenhoͤfer Braunbier, Welßbitterbier von vorzüglicher Güte, 3 Bout: für 2% Sgr. 
gegen Zurückgabe der leeren, und Tiegenhoͤfer Biereſſig a Stoof 2 Sgr., eingelkgte' 
Neunaugen; Pfeffer⸗ und ſaure Gurken, ſind billig zu haben in der Tagneter⸗ und 
Johannis gaſſenecke N 1311. , 
3. Ein in Berlin nach der neileſten und zweckmäßigſteit Eittrichtung verfertigtes 
Ne 55 ee nebſt Zubehör, ef zu Kauf Das Nähere in der Hun⸗ 
Degoſſe M 6 m i . = 25 
38: 6 Sehr ſchoͤneß friſche augekommene Limburger Kaſe ſind zu haben sorftädtfehen 
39, Saäͤnſehrüſte, Gänſeſchmalz, Silzkeulen, ſind den 11. und 12: ds: Hundegaſſe 


Ne 328: zwei Treppen hoch zu haben %% 

402. 1 8 M264 ſind Schwefelhoͤlzchen a 1 Sgr. für 1000 Stuck zu 
a a JJ en 
41, Riodhieg, hochlandiſches, büchen und fichten Brennholz, in Kloben auch klein⸗ 
gehauen iſt in „, a und 4 Klaftern, zu billigen Preiſen in meiner Torfniederfage: 
Schuͤferei neben dem Scepackhofe zu, haben. J 8. Zertmann Wirk 5 


nach hinten. (Richt wie friiher irthuͤmſich angezeigt NZ 1149. 


— 


22 In Bärenwinkel heuke zum Abendeſſen Karpfen = und morgen 
Cnrenbraten, = S : 
43. Die beliebten Ebinger Glanzlichte 6, 8, 10 und 12 pr. 973 Sgr., pr 
Stein 6 N, habe fo eben erhalten. . E. 3. Mößel. . 
4. 7 Hußbnerhunde, 1 drefſirter 2% Jahre und 1 undreſſſrter 3 Monat alt, von 
aͤchter Ruge, find billig zu verkaufen. Nuͤheres Breitgaſſe AS 4190. 3 Treppen hoch 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. ; N 
45. Dienſtag, den 25. November d. J. foll auf freiwilliges Verlangen im Ar⸗ 
tuschofe öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden mit Vorbehalt einer Stägigen 
Geuehmigungsfriſt zugeſchlagen werden: Die in Sangefuhr am Fuße des Johan- 
nisberges belegene Kunſtgaͤrtnerei, Je 82. des Hypotheken⸗Buchs, beſtehend in ie 
nem neu erbauten Wohnhauſe, Treibhauſe, Skall und 9 Morgen Garteufand, wor⸗ 


auf ein Canon von Zt Her jährl. haftet. Einem annehmbaren Käufer konnen Sgtel der 


Kaufgelder, gegen Ausſfellung einer Obligation und Mitverpfaͤndung der Zeuer⸗ 


Verſicherungs⸗Poliee, en 5 pe. Zinſen auf dem Grundküd belaſſen werden, woge⸗ 


gen der Ueberreſt bei Abſchluß des Kaufkontrakts, deſſen Koſten der Kaͤufer trägt, 


baue ausgezahlt wird. Die Uebergabe des geraumten Grundſtücks ſoll gleichzeitig 
vollzogen werden. Kauffuſtige koͤnzien die näheren Bedingungen und die Beſitz⸗Do⸗ 


kumente taglich am Auctions⸗Bureau (Buttermarkt J 2090.) einſehen. 


Wechs E unn d „ Cours 
Danzig, den 7, November 1834. 


.r ausßeb. begehrt, 
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